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Danke

Danke, dass Sie sich für ein E-Book aus meinem Verlag
entschieden haben.

Sollten Sie Hilfe benötigen oder eine Frage haben, sch-
reiben Sie mir.

 
Ihr
Jürgen Schulze
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Zum Buch

»Tausendundeine Nacht« ist die berühmteste Sammlung
morgenländischer Erzählungen und zugleich ein Klassi-
ker der Weltliteratur.

Von ihrer historischen und literarischen Bedeutung
sind sie allenfalls mit den Märchen der Gebrüder Grimm
vergleichbar.

Die hier vorliegende erste deutsche Übersetzung aus
arabischen Originaltexten stammt von dem Orientalisten
Gustav Weil und wurde zwischen 1837 und 1841 erarbei-
tet.

Gustav Weils Werk erschien ab 1837 (vollständig umge-
arbeitet 1865) und basierte auf den Texten der ersten, so-
genannten Bulaker Ausgabe von 1835.

Bisher wurden die Geschichten aus Tausendundeiner
Nacht fälschlich gleichgesetzt mit Märchen für Kinder,
was dem Original als Geschichtensammlung für Erwach-
sene mit zum Teil sehr erotischen Inhalten nicht gerecht
wird.

»Sie ist ein vollkommenes Muster der Schönheit, daß
man sie nicht anders geschaffen wünschen könnte; sie hat
weder zu viel, noch zu wenig, es ist, als wäre sie von Perlen-
wasser gebildet; ein Mond leuchtet aus allen ihren Glie-
dern hervor; ihre Stirne ist der Vollmond, ihr Wuchs der
Zweig eines Baumes, ihr Atem ist Moschus: kein Mensch
gleicht ihr.«

»Ich erblickte an ihrem Busen zwei festgeschlossene
Knospen, die der Liebende nicht umfassen darf; sie be-
wacht sie mit den Pfeilen ihrer Blicke, die sie dem entge-
genschleudert, der Gewalt gebraucht.«
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Einleitung

1865

Als vor etwa anderthalb Jahrhunderten Anton Galland
einen Teil der Märchen, welche unter dem Namen Tau-
send und eine Nacht bekannt sind, in französischer Spra-
che veröffentlichte, wollten nur wenige dieses Werk für
eine Übersetzung aus dem Arabischen halten, weil es mit
dem,  was  man  damals  von  der  arabischen  Literatur
kannte und von Sitten, Gebräuchen und geselligem Ver-
kehr der Araber wußte, gar wenig in Einklang stand, weil
Galland selbst in seiner Vorrede über den Ursprung des
von ihm übersetzten Werkes gar nichts zu sagen wußte,
auch  über  die  benutzten  Handschriften  ungenügende
Auskunft gab. Was nun ersteren Punkt betrifft, so ist je-
der Zweifel längst geschwunden, indem inzwischen viele
Texte der 1001 Nacht nach Europa gebracht worden sind
und nunmehr sogar mehrere gedruckt vor uns liegen.
Das Befremdende in  Bezug auf  Sitten und Gebräuche
rührte teils von der Übersetzung Gallands her, welcher
den Stoff seinen an fremde Kost nicht gewöhnten Franzo-
sen mundgerecht machen wollte, teils von der geringen
Bekanntschaft mit dem Leben der späteren Araber, wel-
ches von dem der älteren, das man im achtzehnten Jahr-
hundert allein näher kannte, sehr verschieden ist.

Von längerer Dauer als die Zweifel an Gallands Ehr-
lichkeit war die Ungewißheit über den Ursprung und die
Zeit der Abfassung der 1001 Nacht. H. v. Hammer hat dar-
über zuerst Aufschluß gegeben. Er hat eine Stelle aus
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den »Goldenen Wiesen« von Masudi,  einem Historiker
aus dem zehnten christlichen Jahrhundert, aufgefunden,
in welcher von verschiedenen wunderbaren Erzählungen
die Rede ist und wo es heißt: »Manche betrachten diese
Erzählungen als  eine Fiktion,  gleich dem Buche ›1000
Märchen‹, welches gewöhnlich ›1000 Nächte‹ (in einigen
Handschriften ›1001  N.‹)  genannt  wird;  es  ist  die  Ge-
schichte des Königs, des Veziers und seiner Tochter und
ihrer Amme (oder nach anderen Handschriften, Schwes-
ter), welche Schirsad und Dunjasad (oder Dinarsad) hie-
ßen.« Später entdeckte derselbe Gelehrte eine Stelle im
Buch »Fihrist«, einer arabischen Literaturgeschichte aus
derselben Zeit, in welcher der Verfasser zuerst berichtet,
daß die alten Perser die ersten Werke verfaßten, welche
Märchen und wunderbare Erzählungen enthielten,  so-
dann, daß die Araber solche Werke in ihre Sprache über-
setzten, sie später noch weiter ausschmückten und an-
dere ähnliche dichteten. Der Verfasser fährt dann fort:
»Das erste Buch dieser Art war das ›Hesar Afsan‹, d. h.
›tausend Märchen.‹ Folgendes war die Veranlassung zu
diesem Werke: Einer dieser Könige pflegte, sooft er ein
Mädchen heiratete, es am Morgen nach der Hochzeit tö-
ten zu lassen. Er heiratete auch unter anderen eine gebil-
dete  und  geistreiche  Prinzessin,  welche  Schehersad
hieß. Diese erzählte ihm Märchen und richtete es so ein,
daß, wenn der Morgen heranbrach, der König begierig
war, das Ende der Geschichte zu hören und sie darum
noch verschonte. So vergingen tausend Nächte, während
derer sie seine Gattin blieb und ihm ein Kind gebar, das
sie ihm endlich zeigte. Zugleich gestand sie ihm, daß sie,
um ihr Leben zu fristen, ihn durch ihre Erzählungen zu
fesseln gesucht habe. Er bewunderte ihre Klugheit, ge-
wann sie lieb und schenkte ihr das Leben.  Der König
hatte auch eine Schloßverwalterin, Dinarasad genannt,
welche  die  Prinzessin  in  ihrem  Unternehmen  unter-


